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Z M M l l M t Ml Macher Zeitung Nr. 173.
(1810—2) Nr. 2407.

Edict.
Das k. k. Landesqericht Laibach

gidt bekannt, daß in der Ej.'ecntion5-
fache der k. k. priv. österr. National-
bank in Wien wider Carl v. Vnch
Wald wegen 5250 ft. »'. «. l'. die
Tagsatzungcn zur e^ccutiven Feilbie
tung
I . vl's Hofes Cirkna mit dein Aus

rufspreisc von 6000 f l . nnd
II. der vom Hofe Cirkna in Folge

Bewilligung vom 5. I n l i 1851,
Z. 1.'!88, a'ogcschricdenen Grund
stücke mit dem Ausrufvprcise von
24.000 f l .

auf den

5. Juli
9. August und
6. S e p t e m b e r 1 8 ( 5 9 ,

jedesmal um 11 Uhr Bormittags,
vor diefciu k. k. Landcsgerichte mit
dem Anhange angeordnet wurden,
daß die Realitäten bei dem ersten
und zweiten Termine nur um oder
über obigen Ausrufsprcis, bei dem
dritten Termine aber erstere Realität
auch unter diesem Preise, jedoch nicht
nutcr dem Betrage von 2000 f l . ,
die letztere aber nicht unter dem Be-
trage von 1.4000 st. hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbcdingnisfe und der
Landtafel - Extract können hicrgerichts
eingefehcn werden.

Laibach, am 8. M a i 1869.

^ . 8.) ztuschill m. i».

Vom k. k. Landesgerichte.
Isatitsch >". l'.

Nr. 3538.
Da zur ersten ^eildictungstagsaz

zung kein Kauflustiger erschienen ist,
werden die beiden weiteren Feilbie
tungstermine am

9. August und
0. S e p t e m b e r d. I .

vor sich gehen.
Laibach, am 10. I n l i 1869.

(1682—3) Nr. 1259.

Executive Fcilbictung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Litlai wird

hicmil bctamtt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Karl Frei«

Herrn von Rauber, Rcchlsnachsols.cr der
Anna Freiin v. Räuber ii» Vaibach, gcgcn
Johann Kastelic von Prcsla Hs.-Nr. 39
wegen aus rcm gerichtlichen Vergleiche
vum 30. Juni 1866, Z. 229 l , noch schul-
diger 96 f l . 30 kr. ö. W. <'. ". <'- in die exe.
cntivc öffentliche Verstcigeruua der dem letz-
t l l ln gchörlgcn, im Grnndbnchc des GuteS
Schwarzcnbach>nl»Rcclf..Nr. 3!) uorkom-
wenden Realität, im ycrichlllch crhobcncn
Schätzungswcrthc uou 5)88 fl. 40 kr.
ü. W,, gewilligt nnd zur Vornahme dcr-
sclbcn die drei FcilbiellMgS-Tagsatzungcu
auf dcu

5. A n g u st,
7. S e p t e m b e r und
5. O c t o b e r 18 6 9 ,

jedesmal Vornliltags u>u9Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictnng auch unter dcm
SchätzungSwerthe an dcn Mcislbictrndrn
hinlanqccicbcn werde.

Das SchätzungSprolokoll, der Grnnd-
buchScftract nnd d>c ^icitationsbcdingnissc
tonnen l>ci diesem Grrichle in den gewöhn-
lichen Amtöslundcn cin^cschen werden.

K. l. BezirlSgericht Pittai , am 2l)len
April 1869.

(1796—1) Nr. 2198.

Zweite erec. Fcildietuug.
Mi t Bezug uns das Edict vom 21tcn

Mm 1869, Zahl 2198, wild bcla.ini
gemacht, das;, wcil die cislc Feilbictuüg
rcsultatlos lrar, am

2 4. August 18 6!)
zur zweiten Feilbicluug der Realität Urb.-
Nr. 486 !',! Herrschaft VcldeS hierge»
richls gcschrilleu wird.

it. l. Bezirksgericht Nadmannsdors,
am 24. Juli 1869.

^1773—1) " Nr. 2956.

Dritte erec. FeilbieNmg.
Vom t. l. BezirlSgc>ichlc Wippuch wild

bctani't gcinacht, daß i«i der EzccutionS<
sachc der Kirche H l . ^Utarci in Wipp ach
gcgcn Niariann^ Rußdoifer in Slapp i^l ,
149 j l . 89 tr. die auf dcn 13. o. M .
mld 13. Au,>llst l. I . angcordllüten cislc
u»d zweite RialscilbictungSTagsatzunge»
all) abgehalten und dic dllltc auf den

14. S e p t e m b e r 1869
angeordnete Fcilbittmig ubcr in lu</l» der
Realitäten in Sleipp uiit der Modifica^
tion der LicilationSbcdingnissc abgehalten
w:idc, daß die Mcislbole erst binncu
zwei Jahren, vom ^icit^tionötagc an mit
5 Proc. verzinslich, un die Tabulargläu'
bissen zu enlrichlen sein werden,

K. l. Bczilti<gclichl Wippach, am 10ttn
In l i 1869.

(1743 -3 ) Nr. 2857.

Executive Feilbietuug.
Von dein l. t. Bezirksgerichte Planina

wird bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansnchcn der Fran

ziüla Millauc vclchelichtc ^cbau, durch
Dr. Pongratz vun îaibach, gegen Andreas
MiUanc oo» Äiühlthal Nl'. 9 we,;ci! aus
den, Urtheile uom 1̂ ». ^cptenlbcr 1^66,
Z. 5411 , schuldî cr ^50 fl. ö. W. c-. ,'. l>.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm letzten, gehörigen, im Glnndbuchc
Haaobcrg û!» Ncts.-^'r. 28 uorlomiücndc»
Realität, im gerichtlich erhobenen Scha>
zungswcrlhc '̂on 8670 fl. ö. W., gcwilligct
und zur Vornahme derselben die drci
iFeilbictungs-Tagsatzungcn auf dcn

1 0. A l» gu sl,
10. S e p t e m b e r uud
12. O c t o b e r I 8 6 9 ,

jedesmal Vonuiltagö um 10 Uhr, in der
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
wordcn , daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dcm Schlltzungöwcrlhc an den Meistbie-
tenden tiintangcgcbcn wcrdc.

DaS SchatzungSprowloll, der Grund-
buchscj.'tract nnd die ^icitalionöbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunocn eingesehen werden.

K. l. Bczirtögclicht Planina, am 6tcn
Juni 1869.
^ 6 6 5 - ^ 3 ) Nr. 2.^57.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirlögcrichte Wip.

pach wird hicinit bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansnchcn der itirchen-

Vorstchuna Maria^Aue, dnrch Herrn Dr.
Gregor ^ozar von Wippach gegen Ma-
lhiaS sloba» uon Planina Nr. 94 risp.
scinl' Erden cbcndolt wegen aus dem
Vergleiche vom l6. ^cbrnar 1868, Zahl
1492, schnldigcr 31 fi. 8 lr. ö. W. <..'. <-.
in die executive öffentliche Vcsstcigerung
der dcm lrtzttrn gehörigen, im Grundbuchc
Herrschaft Wippaä, ^i l^ '1V.»>. l l , l '^-.
104, 122 nnd 125 und Gilt Planina
»,l> Orundbnchö< Nr. 92 portommcndc»
Realitatsn, im gerichtlich crhodcncu Lchäz»
znn^wcrlllc uun 1990 fl. ö. W. , ge-
willigct und zur Vornahme derselben die
^ccntivcn sscilbictungSlagsatznngcn auf den

1 7. Angns t ,
17. S e p t e m b e r und
19. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlökanzlci mit dem Anhange bcstimmt
worden, daß die feilzubietenden Rcalitüten
nnr bn der letzten Fcilbictnng anch unter
dcnl Schätznngswerthc an dcn Älcistbic-
lcndcn hintangegeben werden.

DaS SchätzuligSprolotoll, der Grund-
dncholflract nnd die ^icitaüonsbcdingllissc
tönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlöslnndcn clngcfthcn werden.

K. t. Bezirtsgelicht Wippach, um 14tcn
I l iu i 1869.

(1721—^) Nr7"i158.

Executive Feilbietullg.
Vom l. l. Gczirtogcrlchtc Sittich «vird

hirmit betünul gemacht:
Es sei über das AusuäM dcr Anna

Zupanö c uon Sloflc grgcn ^ranz Cclnc
uon Hraftoudul wegen ans t>enl Vcr-
!)lciche uou, 11. Juni 1868, Zahl 287,
Ichnldlgcr 43 fl. 36 tr. ö W. l-. i<. <.
l̂ ie lz,ccntivc öffentliche Verslclgeruüg der
dciu lctztcrn gc^öligcn, lm Grulldbuch^
dcr Herrschaft Wcixclbcrg ."u!) Rclf.-Nr.
U13 voitonimcndcn, zu Hrasloudul liegen^
d̂ u Hllbrcalltui, lm gcrichllich crhorxin'N
Schayunljcwcrihe von l527fl . 20lr. ö. W.,
brmilligcl lind zui Vornahn^' dcrscldcn die
drci Fcilbictllttgstagsatzungcu auf den

13. A u g u s t ,
10. S e p t e m b e r und
15. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hicrgc-
l'chis mit dcm Änhangc ungeordnet wor-
öcn, d^ß die feilzubietende Realität nnr
^'l dcr letzicn Fcildiclung auch unter ocm
Ichätzlingowcrlhe an den Melstbictenoeu
hinlaugcgcbcn werden wurde.

Das SchätzullgeprololoU, dcr Glund-
lmchoexlract uud die ^icltalionSlicdiuguissc
tölincu lici dicscm Gerichte i» dcn gewöhn-
lichen AiMSslnüdcn eii'.glsche» werden.

Hi. t. Bcziltsgericht Sittich, am 22lcn
April 1869.

(1755)^3)' Nr. 2299.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. l, Blzillsgcrichic Rcifniz

wird hicmil bctatint gcniucht:
Es sci ubcr das Ansuche» des Josef

Modic lion Neudorf, Äeziil ^aaS, gcljcn
^olle Palic uon Sodcröic, Hs.-Nr. 25),
wegen auS dci!. Vergleiche lwm 26. Juni
l866, Z. 4267, schuldiger 217 fl. 32 tr.
ö. W, o. .><. c. in die exclllliuc öffentliche
Versteigerung der dnn letzteren gehörigen,
iln GlUüdbuche dcr Herrschaft Rcifniz >̂l>
Urb. - Nr. 994 N uoltommcndcn Realität,
Üitahl' und Sägcmilhle, im gerichtlich er-
Yobcucn SchätznngSwcrthc uon 435l fl.
ö, W. , gcwilligcl und znr Vornahme
dnsclben die FeilbietungS < Tagsatznngcn
auf dcn

2 0. August,
2 0. O c t o b e r und
20. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jcdcömal Vormittags um 10 Uhr, in dcr Gc-
i lchlötanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor-
dcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letztcu Fcilbictung auch unter
ocm SchätzuugSwcrlhc an dcn Mcislbi»
tcudcn hintaligegcbcu wcrdc.
, Das Schätzungoprototoll, dcr Grund-
UlichScxlract nnd die LicilaNonöbedinguissc
lölincn bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlöstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 17len
Juli 1869.

(1739-3) ' ^ 3 8 3 0 7

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Planina wird

h>cmit belaunt gcgebcn:
Es habc dic Theresia Galatia uon

Planina, durch dcn Machthaber Herrn
Aiitt'n Blatt von Planina, gcgen dcn
mindj. Georg Plinlcr von Aiauniz, durch
oic Vormünder ^utaS Bolc und Maria
Punlrr, die Rcassumirung dcr zu Folgc
des gcrichtl. Bescheides uom 25. ^cp-
tcmbcr 1868, Z 6015, auf den Itcn
December 1868 angeordnet gewesenen,
sohin aber mit dem Gesuche lll, i>ll>< .̂
24 November 1868, Z. 7459, sistirtcn
dritten crccntiven Feilbletnug dcr gcgnc-
l'schen Realitäten 5uli U^b. - Nr. 220,
232, la .^ ^„d " " / ,2 !><1 Grundbuch
Haasberg behufs Eindringling dcr dcr
Fwu Theresia Galatia von Planina auS
dcm gcrichllichcn Vergleiche vom ^0tcu
Novimbcr 1862, Zahl 6895, schuldiger

368 ft. 50 kr. <>. .<. c. bewilliget, und zu
deren Vornahme die neuerliche Taasatzung
auf dcn

I 7. A u g u st l, I , .

Vormittags um 9 Uhr, in dieser Ge-»
richistemzlci mit dcm Beisätze angeordnet,
daß hicbci obige Rcalitätcn allcnfullS auel,
nntcr dcm Schätzungswerthe hintau^cge-
den werden.

K. l. GezilkSgericht Planina, am 5llN
Juni 1869.

(1732-3) Nr. 1343^

Erecutive Feilbietuuss.
Von dcm k. k. BezirlSycrichtc Neu-

marltl n?i,d hicmit bekannt czcmacht :
Es sci über das Ansuche,, der Maria

Obadjin von Krainblira., durch ^crrn
Anton SchclcSnilcr vou ^lcnmarlll gcgcn
Ferdinand Dcbelak von N'cumarltl wegen
a»s den: gerichtlichen Vergleiche vom 24ten
Mär,; 1868, Z. 635,'schuldiger 56 fl.
25 lr. ö. W.,»'. -. l>. iu die ĉ cc. öffcutl. Vci <
stcigcrnnsj dcr dcm lctztern qchorigcu, im
Grnndbnchc dcr Herrschaft Nculnorltl 5»!'
Au^nsiS - Nr. 5084 und Urb. - Nr. 23
vorkommenden Realität, im gerichtlich er«
lMclicn SchätznngSwcrthe von 670 fl.
ö. W., fjcwilligct lind zu dcrcu Voruahuic
dic drci Fcilbictungsta^tzungen aus de»

2 1 , A n g n s t ,
2 ^, Sep tembe r nnd
2 2. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, hier̂
anits lnit dcm Anhaute bestimmt wor<
dcn, daß die feilzubictcndc Realität nul
bei der letzten Fcilbietimg auch unter dei»
Schätzungswcrthe an dcn Meistbictcüdc»
hintangcgcbcn wcrdc.

DaS SchätznngSprototoll, der Grund'
l'lichScrlract und dic ^icitaiionSbedinssNlsi.
tonnen in den gewöhnlichen AintSstundc»
bei dicscm Gerichte ciügcschcn wcrdcu.

K. l. BczirlSgci icht Ncumarttl, anl 3tci,
Juli 1869.

'(1668-3) Nr?2365^

Elillueruug l
an Josef B a t i e und Franz S t i b i l »
von Ustja, Thom. K a z a b c u von Place, '
deren unbekannte Rechtsnachfolger nnd
die nbrigcn unbekannten Ansprcchcr del

ingedachlcn Realitäten.
Von dem k. k. Bczirlssscrichtc W>> !

pach wird den Josef Batic uud Frai'i
Stibi l von Ustja, Thomas Kazabcu oo"
Place, dcren unbetaimtcn RcchtSnach'
folgern und dcn übrigen unbekanutt»
Ansprcchcrn dcr ingcdachtcn Rcalitätc»
hicrnlit erinnert:

Es habe Franz Bacar von Ustja Nr. ^
wider diesclbru die Klage auf die ill
Orundb. Haaöberg ^nl, I«,». Ij, sü,<5.161,
llrb.-Nr. 80 auf Joscf Batic..'ergewährtt
Wiese x« ln»^ , Parc, - Nr, 968, de"
im Grundbuchc Herrschaft Wippach " ^
'!'(»». l i l , , . l , ^ . i : ; i , auf Franz Stibll
ucrgcwährtcn Acker mit 2 Planten v lr"
>>'̂ >, dc» cbcndort .̂ n!» i>i> .̂ 134 vo^
lomnicndcu, auf denselben ucrucwähltc"
Acker i><r cvckovci, die im Grundbl»^
>ul» '1'(.»>. l l , ,,<^. 395, auf ThomaS Ko'
zabeu vcrgcwährtc Wicsc <,> i^ nn«! jü»"''
nnd den in keinem Grnudbuche crnirban'"
Acker <^>'!>(!> Parccllcn - Nr. 1332, "'"
223"/^,« lHIKlastcrn, «uli p,m.^. l " "
Iuu i 1869, Z. 2365. hicramts cin^
bracht, worüber zur mündlichen Verhak
lu»g die Tagsatzuug auf dcn

3. S c p temper 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anbange oes s ^'
n. G. O. angeordnet und dcn Gel l ^ l ^
wegen ihres unbekannten Aufenthalts
NiallhäuS Baic vou Ustja als <.'">''^ l
<"> !'l>lum auf ihre Gefahr uud Ko!" ^
bcslcllt wurde. ^ de >

Dcsscn werden dieselben zu dcw ̂ '^. >
verständiget, daß sie allenfalls zn r c ^^ >
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ^ ' ' „ , W
anderen Sachwalter zu bestellen und . W
her namhaft zu machen haben, w i d l ' ' ^ , «
diese Rechtssache mit dem ausgestellten M
rator verhandelt werden wird. .̂ li D

K. k. Bezirksgericht Wippach, a>" ̂  »
Juni 1869. >
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^700-1) Nr. 3359.

dritte erec. Feilbietunq.
» >̂n ^Nachhange zum diesgcrichtlichcn
^ l c vom 15. M a i d. I . , Z . 2394,
^ bekannt gemacht, daß über Ansuche«
^rr Theile die auf den 13. Ju l i und
^August d. I . angcordnctc erste und

^cite executive Feilbictung der dcni Ios.
^°ß von Pangcrschitsch gehörigen, im
^lüiddnchc Höfflcin >»>' Urb.^Nr. 25)4
^kommenden Realität als abgehalten
^lu'rt werden, und daß cs bei der auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
vormittags '.' Uhr, Hiergerichts ange»
°^«e!en drillen cxccutiocu Fcilvittung
'"n Verbleiben habe.

^. k. Bezirksgericht Krainburg, am
^> Juli 1809.

( l 8 0 0 ^ I ) Nr. 2113 . '

Reassumirullg.
I m ^iachhangc zum dicögcrichtlichcn

^°ictc vom 7. Februar d. I . , Z. 559,
^>rd bekannt gemacht, daß über Ansuchen
^ Herrn Johann V sjat von Rudolfs-
^lth in die Reassnmirung der auf dcu
^ Äta'rz d. I . angeordnet gewesenen

'"^ sohin sistirten drittln exec. Fcilbie-
^g der dem Anton Luzer von Unter»
°bale gehörigen, im Grundbuchc der

Erschuft Nassctifliß l>ul> Urb. -Nr . 317
^k»mmcndcn, gerichtlich auf 1926 f l .
^erihctcu Hubrcalilät gewilligt und zur
"vlinihmc derselben die Tagsatzung nuf

den 2 5. A u g u s t d. I . ,
^M i t t ags 9 Uhr, in dieser Gerichts'
^zlci mil dcm vorigen Anhange angc'
°'l»,et worden ist.
, K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
^ ' Juni 1869.

(1801 - I y Nr. 3463.

Hlvcitc erec. Feilbietuug.
^u Nachhange znm hierälntlichen Edicte

> 19. April d, I . , Zahl 1925, wird
/ ^ w t gemacht, daß zu dcr auf den
? ' Juli d. I . angeordneten crslcu Ta^-
M i ' g zur Verällßcruug dcr dem Bartlmä
^^'z von Goricc gehörigen, im Grund-
H c Stein bei Viga.in ,'ul) Rcclf.-Nr.
^"/l» vorkommenden unbchausten Viertcl-
,, ^ , i:„d her im Grnndduchc St. Leo-
. ^ l ^ul, Urd.-^>ir. 2 vorkommenden be°
s^tcn Driltclhnbe lein Kauflustiger er-
""'ln war, und daß am

^ I 6. August d. I . ,
Huittagg 9 Uhr, hicramts zur zwcilcn
,̂, ^tuugs - Tagsatzung geschritten wcr-

lvird,
^ ' l . Bezirksgericht Krainburg, am
^ l i 1869.

^ 1 ) Nr. 297.

«.,, Critlnerung
Ä l ^ l l A l b r e c h t geb. M l i n a r nnd
l c „ ^ ^ r u l z geb. S c h ä k e l , unbetam,^

^'fenthalies, nnd ihrc Rcchtsnach-
Bn folger.

>"'ld Ü ^ " k. k. Bezirksgerichte Id r ia
^rm>> ^ v " Albrecht geb. Ml inar nnd
^ifeml^ ^^'^^ 6^- Schäkel, unbekannten
8tt>, , '°^es. l,nd ihren Nechtsnachfol-

,/ Mrnlit erinnert:
l°lisl! ' "^ Matthäus Oblak von Sche-
kic n^ch Hs. - ^ir. 13 wider dieselben
^ t l i i , " ' l Verjährt- nnd Erloschen-
^lr 7.'!'N der auf seiner Realität 1Kb.-
^ ' l ^ s '"' ^niudbuch ^ack haftenden
L. ^ ° u m Per 221 fl. nnd 276 si. 15 kr.
^ " h l ' ^ 7 ^ ' . l " ' " ' ^ . 25 Jänner 1869,
zlir ^>,̂ ' ' liieramls eingebracht, worüber
die ^ / " ' ^ " ' mündlichen Verhandlung

^Usnhung anf dcu
s ^ ^ > Angus t 1 8 6 9 ,
litt a ' fz. ^'' "Ut dem Anhange des §29
^Ltci, ^ ' n"Neordnct und den ^Gc-
l'altco d. "-" ' ^ ' ^ ""bclanntcn Aufcnt-
> Id i . ^ ? ^ ' ^ " a r Karl höchtl
>hre ^ '" als ^m.»...- ,.l «.,ium auf

Dch n ? ' " " Kosten bestellt wurde.
^s'M' i t t " ",̂  ^ l ' l ben zu dem Ende
^ ' t selbst ,' " - ' " allenfalls zu rechter
> n e n ! ^ , cr,cheilicu oder sich ciuen
°r "amlwf? " ' ^' l"st'llc" uud an-
"'c Neck?! ^ ' " " ^ ' " l)abc», widriges

K f ^"belt wcrdcn wird.
^ U ' i ' i ^ i ) U"icht ^dria, mi> 25teu

( 1 7 7 6 - l ) Nr. 1327.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Treffen

wird hiemit bekannt gunacht -
Eö sei über da^ Ansuchen des Anton

Smolic von Zchahouz gegen Agnes S u -
panc>c von Schahauz wegeu aus dem
Zllhluugsauftragc vom 27. Ncw. 1868,
Z. 2467, schuldiger 70 f l . 67 kr. ö. W.
>'. .<. c. in die c^ccutive ösfcntlichc Bcr^
steigcrung dcr dem l^tztern gehörigen, im
Grundbnchc der Herrschaft Treffen >>ul̂  R.-
Nr. 3 0 / I , ^ o l . 238 eingetragenen Kaischen»
rcalitätcn in Schahouz, in, gerichtlich crdo-
bcncn Schatzlmgswcrlhe vou 16 f l . ii. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben die
FcilbietungStagsatzungeu auf den

2 4. A u gus t ,
2 4. S e p t e m b e r uud
2 6. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dieser
Gerichttanzlci mit dem Anhange bcslimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Feilbietung anch unter
dem Schätziiügswcrthc an den Meistbie-
tenden hinlangcgcben werde.

Das Schätznngsprototoll, dcr Gruud-
buchsez-tract und die ^icitationsbedingnisse
können dci diesem Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
12. Ju l i 1869.

(1786—1) Nr. 646.

Grecutivc Fcilbietullg.
Von dem k. k. Vcziltsgcrichle Idr ia

wird hiemit bckannt gemachl:
Es sei über dns Ansuche» des Franz

Wilfan von Bischoflack, Vorstadt Karlo-
uitz Hs,,Nr. 4 1 , gegen ^orcnz Kautschilsch
von Sairach H.^Nr. 11 wegen aus dcm
Zahlnugs-Auftrugc vom 26. September
1868, Z. 2948,'schnldigcr 50 ft. ö. W,
.̂ 8. 0. in die executive öffentliche Verstei-

gerung der dem lctztcru gehörigen, im
Ornndbnchc dcr Herrschaft Lack >ul' Urb.-
Nr. 231/278 vorkommenden Realität, im
gerichtlich cihobcncn Schützungbwcithe vun
325 f l . ö. W . , gcwilligct nnd zur Vor-
nahme derselben die Fcilbielungs . Tag-
satzuugen anf dcu

2 5. A u g u s t ,
2 5. S e p t e m b e r und
2 6. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen Gerichtskai^lei mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die fcilznbicttndc
Realität nur bei der letzten Fcilbictung
anch unter dcm Schätznngswctthe an dcn
Meistbietenden hintangegelmi werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund<
buct>'cj,-tract uud die ^icitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

5k. k. Bezirksgericht Idr ia , am 20tm
I n n i 1869.

( 1 7 8 3 - 1 ) Nr. 3359.

EreciltM Feilbietung.
Vom rem k. t Bezirksgerichte Rcifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchcu dcr Marianua

Pirnat vou Großpölland, dn>ch Herrn Dr .
Wcncdietcr vun Ootlschcc, gegen Georg
Ivanc von Großpölland wegen anö dein
Urtheile vom 10. Apri l 1866, Z. 115,
schnldigcr 100 f l . ö. W. <-. >. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dcm
letzteren gehörigen, im Gruudbuchc der
Herrschaft Rci'fni; >ul» Ur!) . -Nr. 731
vortunimcndcn 3ccalil^t, im gerichtlich cr>
hobencu Schätznngswctthc von 1982 fl
ö. W., qewilligct nnd zur Vornahme dcr̂
fclben die cxccntivcn Feilbielnugstagsatzüü"
gen auf dcn

2 0. S e p t e m b e r ,
2 0. O c t o b e r nnd
19. N o v e m b e r l. 3 - ,

jedesmal Vormittags nin 10 Uhr . in
dcr GcrichtSkanzlci mit dcm Auhcmge be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei dcr lctztcu Fcilbictuna. mich
unter dem Schätzuugöwci thc an dcn Meist,
bietcndcu hintangegcbcn werde.

Das Schä'tzungsprotokl'll, der Grund-
buchscxtract und die Licitationsbcdingnissc
löluicn bei dii,scnl Gerichte in den newöhn-
lichen Amtsstnndcn cingcschcn werdcn.

5k. k. Bezirfsgcrichl Rcifuiz. am 10lc»
l I u n i 1869.

(1795—1) Nr. 1386,

Executive Feilbietmtss.
Vun i)em k. k. Bezirksgerichte Ncnmarktl

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen dcr Mar ia

Suetme vou Lmbnch, durch Dr, Po»'
gratz von dort, gegen Johann Wilfan
von Ncnmarlll wegen aus dcm Urtheile
uum 28. Jänner 1865, Zahl 408, schul-
diger 531 st. 67 kr. ö. W. <.. ». c,-. in
die cxccntivc öffentliche Versteigerung der
dem letzten, gehörigen, im Grundbuchc
der Hcrrschüfl NcmnaM ^u!^ Urbarial'
^ir. 445 uorkommcudeu 8lcalität, Hs.^
Nr. 105 zu Neumarltl, im gcrichllich cr°
hobcncu Schatzungbwerthc vou 1440 st.
ö. W. und der auf 13 ft. 34 kr. gc-
schätzten Fährnisse gcwilligct, und zur
Vornahuic dersclbeu die drei Fcilbictungs-
Tagsatzungcn auf dcn

3 0 . A u g u s t ,
3 0. S e p t e m b e r und
3 0. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, Hieramts mil
dcm Anhange bcslimmt worden, daß die fcil^
zubictcndc Realität nur bei dcr letzten Feil '
bictnng auch unter dcm Schätzungswerthc
an dcn Mcisibictcndcu hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokull, dcr Grund»
vnchsexlract und die ^icitatiunsbcdingnisse
tönncn l'ci diesem Gerichte in dcu gewöhn^
liä)cn Amtsslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Älcumarlll, am 9ten
Jul i 1869.

(1778—1) Nr. 1056.

Ereeutive Feilbietlmg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Krouau

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Johann

Schwokcl, dnrch Herrn D r . Snftan von
^aibach, ge^en IobannHribcr von Warzen,
wegen dcm Gcsuchstcllcr schuldiger 37 sl.
ö. W. l-. 5. (̂ . in die executive öffcutliche
Vcrsteigernng dcr dcm letztcrn gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Weißcnfcls
>><!> Urbarial-^lr. 316 vurtommcudcn, zu
Wurzcu --»!» Eousc.-Nr, 56 licgeudc i)ica'
l i t ä l , im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngswcrthe von 4106 f l . ö, W., gc-
williget und znr Vornahme derselben die
drei Feilbietnngs-Tagsatzuna.cn mif dcn

l . S e p t e m b e r ,
2 9. S e p t e m b e r und
2 7. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vorm. um 10 Uhr, in dcr hiesigen
Gcrichlslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die scilznbictcndc Realicäl nur
bei dcr letzten Fcilbielung anch untcr dem
Schätznngswcrlhc an den Meistbietenden
hintangcgcben werden.

Das Schätznngstprotukoll, dcr Grund-
buchSrxtract und dic ^icitalionsbcdingnissc
köuuen bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Alntsstundcn eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Kronau, am 13t.n
3nni 1869.

(1798—1^ N r ? ' 33057

Greeutive Feilbietlmg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Rcifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fci übcr das Ansuchen dcs Anlon

Mozek von Laibach gegen Jakob Kosmerl
von Travnik H.-^ir. 63 wegen schuldiqcr
200 f l . ö. W°. <'- "- ''. in die rxccntivc
ösfcnllichc Versteigerung dcr dcm lctzlcrcn
gchörigcn, im Grundbnche dcr Hcrisli'üft
Rcifniz >u!> Uib.°Nr. 1406 vorkommen'
dcn Ncalilät sammt An- und Zliglhör,
im gcrichllich erhobenen Schätznngswerthc
von 2200 f l . ö. W. , gewilliget und zur
Vornahme derselben die FeilbictungSlag-
satzungeu auf dcn

2 5. A u g u s t ,
2 4. S e p t e m b e r und
2 2. O c t obe r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr , iu dcr
Gerichlstanzlci mit dcm Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctzteu Fcilbictung anch untcr dcm
SchätzungMcrthc an dcn V^eistbictcndcn
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchsextr.-ct und die Licitationöbedinguissc
tömuii bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn,
lichen Amlsstundcu eingesehen werden,

it. t. Bezirksgericht Rcifniz, am 10tcn
Jul i 1869.

(1794—1) Nr. 1897.

Erecutive Fcilbietung.
Vnn dcm k. k. Beziltsgcrichtc reisen-

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Josef

Legan von Trägern Hs. Nr. 24, Bezirk
Treffen, gegen die Ehclcutc und Ursula
Papez von Großliplach Hs.-Nr. 1 wcgcu
aus »cm Vergleiche vom 5. Apri l 1861,
Z. 4747 , und Ecssion vom 27. Jänucr
1864 schuldiger 74 ft. 84V, kr. ü. W.
l'. .̂ l'. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcn letzteren l,cb.örigc», im
Grundbuchc der Herrschuft Seisenbcrg 5lll»
Rctf.-Nr. 249 , Fol. 303, nun Auszugs.-
Nr. 22, vorkommenden Hnb -Realität, im
gerichtlich crhobencn Schätzuugswcrthc von
1178 ft. ö. W., gcwilliget und zur Vor«
uahmc derselben die FcilbielungStagsatzuu«
gen auf dc»

2 3. A u g u s t ,
2 2 . S c p c m b c r und
2 5. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskauzlei mit dcm Anhange bcslimmt
worden, doß die feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Fcilbietunq auch untcr
dem SchätznnMucrthc an dcn Meistbie-
tenden hintungcgcbcn werde.

Das Schätznngsprototoll, der Grund-
buchscxlract und die ^icitationsbedingniffc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amlöstuudcn eingesehen wcrdcn.

sk. t. Bezirksgericht Scisenberg, am
25. Juni 1869.

(1777—1) Nr. 1524.

Reafsuminmq der dritteu
erecutivell Feilbietuu«.
Vom gcfslligtcn k. l. Bezirksgerichte wird

hicmit bekannt gcmacht, daß in Folge Rens-
suiuiruug dcr, mit dcm Acschcioc vom 29tcn
October 1862, Z. 3188, vom bestandenen
k. k- Bezirksgerichte Scnosctsch auf den
24, März 1863 angeordnet gcnicscncn
dritten exccutiucn Fc>lbietnng dcr auf dcu
^iamcn dcs Excculcn V!atlhäns (5nt von
Brinjc ucrgcwährlcn, im Grnndbuche >ul)
Urb.-Nr. 152 ll<! Herrschaft Lucgg vor-
kommenden ^)iealität, im gerichtlich crho-
l'cncnSchätzuligswerthe pcr 3121 st. 80kr.,
zur Vornahme dic ncncrlichc Tagsatzuug
anf dcn

1 3. A u g u st d. I . ,
Vormittags von I I bis 12 Uhr, in der
diesgcrichtlichcn Kanzlei mit dem Beisätze
angeordnet wurde, daß obige Realität
uothigenfalls ancb lintcr dcm Schätznngs»
lt'rrlhc hintangegcben wcrdcn »unrdc.

Das Schatznngsprotokoll nnd die Lici«
talionsbcdinqnissc können hicrgcrichts ein»
gcschen werdcn.

K. l . Bezirksgericht Adelsbcrg, am
26. März 1869.

(1806—1) ^ Nr. 1602.

Erecutive Fcilbietung.
Von dcm t, t. Bezirksgerichte Tschcr«

ucmbl wird hicmit bekannt gcmacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcs Andreas

Icllcn von N in lc l , durch Dr . Wcncdicter,
gcgcu Mathias Stalccr von Stockendenf
wcgcu aus dcm Vergleiche vom 20tcn
Juni 1836, schnldigcr 337 fl. 31 kr.
ö. W. <'. .̂ l'> in dic executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm lctztcru gchörigcn,
im Grundbnchc Hcrrschaft Tschcrncmbl
,>ll!» Bcrg-?ir. 46 uud 131 uud n.I Hcir^
schaft Goitschce >li>> '1'om. 18 , Fol. 252?
vorkommenden Rcalitätcn sammt An< nnd
Zngchör, im gcrichtlich crhobencn Schäz»
znngswcrlhe von 710 st. ö. W., gcwilli-
gct und znr Vornahme derselben die Fcil-
bielungstagsatzungcu auf den

6. A u g u s t ,
10. S e p t e m b e r nnd

6. O c t o b e r 1 8 6 9 .
jedesmal Vormittags 11 Uhr, in dcr Ge-
richtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lctztcu Fcilbiclnng auch unter
dcm Schätznngswcrthc au dcu Meistbieten-
den hintangcgcbcn werde.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grund«
buchöcxtract und die ^icitalionsbedingmssc
können bci diesen, Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstnnden cingcschcu wc> dcn.

K. l. Äc,iirtsgericht Tschcrncmbl, am
17. März 1869.
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Gafthllus Eröffnung.
Das neu herqeiicktcte

Gasthaus Nr. 12 in Hillmcrdm's mit einem karten,
in der Nähe dec itailstädteilnüäe aus dev Cttahe zum Malli'sHen Maierbose, ist seit

Sonntag dcn ll. )luftust Z^l»5)
«öffnet»

Für gule Vebienung, ftisches Vier und vorzügliche Wein.' wiid bestens Solqe traben

liiU'tolo (jjoifiietto.(1«07 ii)

Wein -Verkauf!
Es wird hiermit zur allgcmrium KcinUnis; gclnacht, daß die T t e f a n ^ r a n -

kovic'schcll Eiben zu I a s k a i» <5roaticn bei

Ki^tt Gimer alter Weine
sammt Gebinden täglich aus frcicr Hand vcitcuifcl, wollc»; jedoch wird aber auch

am 7. August l. I .
Vor< und ?lachllii>ta^ dic ficimilllgc ^icitulion >» Im-o . I^ku ali^chaltcu. Die
Kanfiustlssen bcliclicn sich eiuzufmdcn. (I>ll7 i)

1500 Eimer
weifte Oisseubau-IVciue bester Qual i tät von drii IahrM'gcn «Bitt" u«d
>8<z>j, ^'/2 Stunden von dcr Eisenbahnstation Pultschach cnllcgcn, meiden
zum Verkaufe cu!Sa.cl'otcn. ,̂

Das Nähcrc unter dcr Adresse: >t <>«««« O»np. Post: M a r t t Nolutsch.

M M Wichtig für Industrielle. MIO
Director Import mw den Vereinigten S'wntcn Nordamerika's.

Das Vulcan-Oel
nue! deu Lrdöl-Quellen der V<»l«: , ,» l« ^ l « ,»,,»> «'<»»! < <»,»,l»,«,»5 l l « ̂ « « ^«»
V l » « l » l » , R. >». V««<>» ^«»««» i«« eingefühlt in Cnrofta im I«hre !«<;? durch dm
Gcuerall'tt'ollmüchtiglen der Compagnie Herrn Ingenieur DU. L^. H8«»< >»>!>»», crsetzt voll-
lommcn da« beste l>»d feinste Oliuen Ort ,;nm Schmieren von Majchincn a.l^r A i l , uoil d r̂
K'lchicü Cpiiidcl d>r Spiüiiüilischiin' nl>. l'iö zur schweren Achŝ ' d«' Wci^wcrlmaschnic

Wcqr» Prc'ii' u»d ilährl^i AüMlüsini belioli» ina» sich an d«i sil,'serl!(i!^u licvollüuich
tc» Haliftlaqcüten zu wriide».

Tri/st. im Niai 1i-><'>''.
(1212-11)

Ferdinand Margutti,

LnnWMchcä Chcalrr in
Lmbllch.

Heute Montag de,i s. August 18i)9

unwiderruflich letzte
Zauber-Soiree

mit

Gcistcr- nud Vcspcustcr-
Erscheinungen

dc<<

Prof. Kratky-ßaschik.
Darstellung dcr (Heislcr'schcn
stöhren oder dcr sichtbaren
Glectr ic i tatcn und desNuhm

korf-Appa rates.
Besonders zu linncrkcii:

Der Wunderkvrl». D i ^ Zwerste vo,u
Kaukasus, (Gcisk'rrrschci'umgeu).

P r e i s e der P l ä t z e : ^oqcn-Vlitree 60 kr.,
Parterre.Elttree ^0 tr., Faulruil und Sprrrsi!)
«0lr. Vtobel- inid offtuc Galerie 20 lr., Kilidn
ulller 10 Jahren zahlen i!ogcl,- lind Parlcrrc-
Eittrcc die Hälfle.

Billelc sind a,i, T ^ e uo„ '̂  bis 12 Uhr,
so wir Abmdö an dcr Cassa zu haben.

Soeben erschien und ist durch I a » a z v.
.<l?lei,,ma»iv s? Fed. Baml 'erss zu liezirhm:

Gharitas.
Katholische Touutags-, Fest-, Ge-

legcnhcitö- und Fastcupredigteu
beliebtester KaMlredner (Original-Arbeileu), qr-
sanünrlt und hernilSa,ea,elie!i von 1^!. A n t o n
Iav i sc l ) , t. t. SchlUralh und Stadt - Dechant
w jiuinotaii,

l<). und 20, L ieferung (Frstprcdigtcn).
Liefcvuua U1 u l<» erschiene» a>n <». M a i

„ »7 „ I« „ 1<» I l l n i
Preiö jeder îescrnng broschirt 2« tr, Mo^

„atlich 2 îeferniisseu. - - Dcr Rcmertraa, ist ,;nr
Orillldnnss einer Kinderbcwahr Änftalt in Komc,-
^an l'cslimntt. (1782 -2)

W i e n , Juli 1«>'<9.

Mnyer ^ Cl'mp.,
Buchhandlung Siusserslraße, deutsches Haus 7.

T.15 größte l^cirr von

Hlllznägrin, Schnhpapp
und ^<ol>.»»l><^'5»^'15 uulerhalteu

Ätahlcr <!c Eschcllbachcr,
M c u . (,774 -->,

^lnf alleu Ausstcllliugcu haben die

liru&t - HÖII!K»HS
t l ^ Hosliefcraiitcn F r a n ̂  T t o l l w e r tt in ,<lüln übci^
ähnliche fabricate, al^ Synipe, Extraclc. Pastillen, Pastcii^
u, s. w. dcn S,eti daooussetra^cn, ri i i Beweis, dnst dirscin
Han^niiltcl lcr unbedingte Borzlig gebührt. ( N » l 4 - ' 2 j

Taösclde, i!bcr den c>a„;lU Continent verbreitet, findct sich iu Onliinalpaclcteu n 30 lr.
in Î z»it»:R< I» bei A. I . .<lraschowitz, in VlUnx,!» bci Math. Fürst Sohu.

Einladung zn einem Glücksversuche!
A n , 2.;. A, la l ls t llili.'i

beginnen die HauptziehüNftell der grosien uou der Frricu ^<adt Hanl l ' l lvg garaiitirten

CvClil-VcrloNiiiig?
nnd endigen au, 13. ?̂ eft teinbcr l,̂ s!9. E l f lausend drei Hunder t Gewinne, I
P r ä m i e und l ! M M Freilose im Betrage von

Zwei 31tillioueu 284,N0l> Mark Couraut
müssen hierbei gcwouucu w?rdeu. — Deu gröszteu Haupttreffer bildet ciue der uachstrhcudeu
Snninien: IVI.

HK<̂ <D««, «<D»<V»», «8«O»«,
«V««««, ««H<>»<», »««^»»,
R«»«««. »38 <M«, RKO«««,

Die uäherc Eintheiluug der ̂ elvinne isl )l'ie fo lgt :

1 Pwmie ü >5.15)0000 .̂,. 15)0i)00 4 Gew. IN. 5i)00 ... ?,?. 200i>0
Î cwinu'l.. 1000l,0 „ 100000 io „ i. .^000... „ 30000
1 .. ü,. 50000 „ 50000 100 , ü 2000... „ 200000
1 .. ü.. 30000 „ 30000 150 „ ü 1000... „ 15>000l)
i ., ü,. 20000 „ 20000 200 ,. ü 500... „ 100000
1 „ -l „ 15000 „ 15000 224 .. ü 200... „ 448l)0
1 ., ü „ 12000,, 12000 10»!(><) , ̂  110... „ 1219000
9 .-, 10l)00 ^0000 "'"'-
^ " ' ' ^ <1 " i / . 1i:j00Gew.u.1 Prämie,..^«.218880l>

2 I I I 60001 12000 " w 0 F r ^ ü ^ 95500
Zusammen 5 1 . 2284300

E <5 w e r d e n n n r (!>', l> w i n n e gczoc^ c >l.
^il i> s,ü!l!„>tlicl,e ol'isse >iieli,l»ssen und ̂ ur B e t l n i l i a ü n » , a l , al lc» ; u r

V e r l l ' s u n ^ fu,ll,ne>,den G r w i n n e u kostet ein O r i g i n a l 2 t a a t ^ P r ä m i e n
? l u t l , e i l - V u ^ n u r f l . '>. - ves t . V -??. ; '< Stück sosteu sl. <^!. - t?est. B ??
mid l'elschickcn N'ir sc'ldic anch c in;e l» selbst nach den cnlsernlesten (legenden p'.onij'l nnd
uerschwiegen gcgen Einseiidung d ^ bl'Ir. ^etrage^. Icdcrinann erhält uo» un>̂  die t3rissi:
n a l - T t a a t H Vl'se s.-ll'st i» » ä u d e u , 'itach der Zielnnig scndcu wir jeden, »insurer
^nlercssenlel! unansgl'soldert amtliche i'istc und Gewinne werdcn Pünlllichst unier S t a a t s -
Narnnt i l ' an^l'c^ahlt llns^rHanftt-Dcbil ist stets lwm Oliicke begnnstigt, >vir I>al!en ividernm
unter vielen a,ideren Indentenden Gewinnen bei deu lriUeu Hnnpt^ehnngen mil gleiche»
'̂onsen lant ofsicirllm Beweisen deu gröszteu Prriil von !27,<N»<» M , unscru Interessenten

in hiesiger Gegend an5be;a!>!t. Wir führen alle Austräge sofort mit der groszteu Sorgfall
aus, legen die erforderlichen Pläne bci und erlhcilm jegliche Äuülnust gratis. Äl'an beliebe
sich daher mrlianeuouoll l'aldigst dir,'ct :n wenden au

Ä. SteinitecHev «§r fomiß.
il?8l "5j Bnnb- »lld Wlc!,srl-Gesch»ift in H»aiul'urst

)Schulhofsi
preisgekrönte,

kmjerl. und könn,!, iiugschließlich patentirte

transportable Röhrenbrunnen1
Durch diosc Erfindung entfällt Ibrliin jede lusher in Anwciuliiiig gewesene k o s f s p f j )

H g o IIBKI gc f ' ä l i i ' l i c l i e B r i i i m e n a i ' b e i t . Ein solcher Brunnen, der bis zur '-f'1' j
von 30 Euss'nur 130 II. kostet, kaun innerhalb einer Stunde hergestellt werden. j

Die untmeidmete /lctieai-CAeMOlIseliast, welche die siiniintlichcii S»a<<»ntf<',l'|r
l ^ i v i S ^ ^ M i t auf die Ausülmng dieser Erfindung von Herrn «9I>M>J»)I N< IIUEIIO*

 l>
r ]

worben hsit, wird nicht blos von e c h t e n \oi-foBi - I S r u i i i i e u , ullen Giittuugcn 1)ll!
(,i :

pen, Spritzen, Schöpfwerken, liyclBMtpliorenund l i y t l r o - t e c l m i ü c h e i i Appai'«'1^^ J
a l l e r &rt stets ein toiclies, wohlassortirtes Lagor halten, sondern auch die Auslüli1'1^
aller auf Wossevlc i t f imK'- I5«»wä,*«sei*iinj*- und Kn<wä.*js»ei*8iiDy bezügliche11 ; \
boiten zu billigen Preisen übernehmen. ' j

Dio Vortheile dieses nouen Systems bestehen: jjo j
1. in dem g-e r i i i ^e i t Preise der Brunnen, welcher sich weit niedriger stellt ^ j

Kosten eines gewöhnlichen gegrabenen Wassorbrnnnens; {jt.|i E
2. in der B t e i n S K ' i t nnd H r i s o l i o des "Wassers, welches eben so sehr gGgeI1, ^ [

Luftzutritt, w i e « t 'S« 1 " rten %uf lu»s v e p i i i i r e i n i s - e i i c l e r &mb*<*|Sl I
geschützt ist; ' f l / I

3. in der Kaschheit der Anlage, welche regelmfissig in w e n i g - e p als einer Ol1 r

vollendet ist, ohne Erdaushubuugen zu erfordern; ij|ll(iii
4. in der Leichtigkeit, den ganzen Brunnen wieder aus der Erde zu hoben und sin l

beliebigen anderen Orte zu verwenden. .

Actini-<M'srlls<hiHt für tnins]iorta)ile Brunnen- lirl<

Wasserle i tungen: ,i)j
f f c^ W t e n , .1iuUnV}.*ts Mr. III. - ^ » (lri(3

•
Druck und Oerlast von Iuuaz v Klelnmayr und Fcdar Vamberg in i'mbach.


